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Briefkasten der Bedaktion.
1. Berichte über die katholischen Lehrer-Seminarien find verschoben. —
2. X. T. Für freundliche Zusendung von .Deutsche» Volksblatt' besten

Dank. Kommt gelegentlich zur Verwendung. —
3. Das ErziehungSwefen im Kt. St. Gallen seit 1890 — Schluß der

Artikel - Serie: Die Orgeln und Orgelbauten w. — Entwicklung der
deutschen Sprache und viele andere größere Arbeiten folgen, sobald
irgend möglich. N ch allen Richtungen besten Dank!

4. WM" Einer größeren Anzahl Lehrer-Adonnenten wegen erscheint dieses

Heft einige Tage verfrüht. —
5. Freund H. Eine alte Geschichte: am Ende vom Liede, das mit der

aura popàris anhebt, werden die Könige enttront und die Körner
gekrönt.

ß. vr. B. Es wiederholt sich alles in der Welt, im kleinen wie im
großen, auf pädagogischem wie politischem Gebiete. Napoleon I. und
Alexander 1. verhandelten s. Z. in Tilsit die Teilung der Welt mit
einander. Und sechs Jahre später steht Alexander mit dem Schwert
in der Hand dem korfischen Löwen gegenüber. Die Welt!

7. A. R. Lr unß-us eaxnosciuius Isvneni. —
8. vr. R. Der flg. viel angefeindete Theodofius sagte ganz treffend:

.Ihr habt Euere Konfession, tut damit, was Ihr wollt; mischen-wir
uns nicht gegenseitig in unsere konfessionellen Angelegenheiten.'

Socke« erschie«e«:

Geschichte der Màdagogik
von Hei«r. B<u»Mg«rt«er, Seminardirektor, in Z«g.

Preis: brochiert Kr. 3. —.
Zu beziehen durch With Wyst in A«g,

Buchhandlg. und Buchbinderei.
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